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Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,

dieses Buch ist kein gewöhnlicher Reiseführer. Es ist ein Buch der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Infineon Technologies AG Regensburg für ihre Kolleginnen und Kollegen. Sie verraten ihren
Lieblingsort: einen Platz in der Natur, an dem sie sich besonders wohlfühlen, ein Bauwerk, das
man besuchen sollte, oder eine Gaumenfreude. 

Anlass ist der 60. Geburtstag, den der Standort Regensburg im Jahr 2019 feiert. Die Grundlage
legte Siemens 1959. Dieser Ursprung lässt sich bestens an unserer Adresse ablesen: Die Werner-
werkstraße ist nach dem Erfinder und Industriellen Werner von Siemens benannt.

Tatsächlich konnten wir sechzig Autorinnen und Autoren gewinnen, die über ihren Lieblingsort in
Regensburg und Umgebung einen Text schreiben und ihn mit schönen Bildern in Szene setzen.
Einige der Autoren sind schon 25 Jahre und länger am Standort Regensburg beschäftigt, andere
gerade erst ein Jahr bei Infineon. 

Die 60 Beiträge führen von der Regensburger Altstadt hinaus bis in die angrenzenden Landkreise.
Es sind echte Geheimplätze dabei, wie die geschichtsträchtige Kreuzhofkapelle bei Barbing, an
der man leicht vorbeifährt. Oder die Wolfgangskrypta in St. Emmeram, wo Kaiser und Könige
ruhen. Aber auch bekannte Orte wie die Walhalla oder der Adlersberg haben ihren Platz gefunden;
mit den Augen der Kollegen lassen sie sich vielleicht neu entdecken. Wie Sie bei der Lektüre
bemerken werden, ist auch die unmittelbare Umgebung von Infineon um den Donaupark sehr
beliebt. Und mancher Autor, der sich nicht für einen Ort allein entscheiden wollte oder konnte,
nimmt seine Leser mit auf eine kulturelle oder kulinarische Rundreise. 

Ganz egal, wie Sie das Buch nutzen – ob Sie mit ihm in der Tasche spontan auf Entdeckungsfahrt
gehen oder sich vorweg im Inhaltsverzeichnis orientieren – haben Sie ein Auge auf die vier
Rubriken „Bewegen“ – „Genuss“ – „Kultur“ – „Natur“. Jeder Rubrik ist eine Farbe zugeordnet; 
so können Sie sich nach Ihrem Gusto inspirieren lassen. 

Finden Sie heraus, was Ihre Lieblingsorte in Regensburg und Umgebung werden könnten: 
wo Sie am liebsten entspannen, Kraft tanken, den Sternenhimmel genießen oder den Gaumen
verwöhnen. Lassen Sie sich mitnehmen, verzaubern, anregen, informieren, verführen …

Betriebsleitung Infineon Technologies AG Regensburg
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Die Donau als Grenze wirkt nach

Die Regensburger Altstadt

Vor rund 20 Jahren zog ich „über die Donau“
nach Weichs, also aus der südlich der Donau
gelegenen ehemaligen freien Reichsstadt nach
Bayern – ich als Regensburger! Regensburg
war die erste Hauptstadt Bayerns, Königsstadt
und später als freie Reichsstadt das Zentrum
europäischer Politik mit dem Immerwähren-
den Reichstag. 

Noch während meiner Schulzeit war die Donau
eine Grenze für uns Kinder. Lag zum Beispiel
Kumpfmühl schon weit weg, in die Konrad-
siedlung oder nach Steinweg kam man eigent -
lich nie. Auch wenn ich heute in der Nähe des
Donau-Einkaufszentrums wohne, bin ich lieber
in der Regensburger Altstadt. Samstags geht
es unabhängig vom Wetter zum „Donaumarkt“.
Früher an der Donau gelegen, hat der Wochen-
markt seinen Namen mitgenommen und heißt
jetzt „Donaumarkt am Alten Kornmarkt“. Hier
habe ich meine festen Händler und neben
regionalen Produkten gehört auch eine Unter -
haltung zum Einkaufen. Es ist Tradition. Bereits
mit meiner Oma bin ich auf den Donaumarkt
und den Fischmarkt gegangen. Wobei ich
mich nicht erinnern kann, jemals Fisch
gegessen zu haben – zumindest nicht gerne.

Die Donau ist die Lebenslinie. Ohne sie gäbe
es die Stadt nicht. Das bedeutet auch, dass wir
von Zeit zu Zeit von Hochwasser betroffen
sind. Der ehemalige Wirt der Regensburger
Wurstkuchl nahm es gelassen: „Die Donau ist
meine Freundin und sie besucht mich von Zeit
zu Zeit“. Das Bürgerfest, das alle zwei Jahre in
der Stadt stattfindet, ist ein Muss. Auch wenn
es früher (natürlich) schöner war, man ist dabei.
Ein Wochenende mit Musik, vielen Ständen
und einer Masse von Menschen. Warum nur
alle zwei Jahre? Weil es damit etwas Besonde-

res bleibt. Verpasst man mal ein Bürgerfest, so
bekommen die Zeiträume dazwischen fast
olympische Ausmaße.

Auf meinem Heimweg von Infineon fahre ich
manchmal mit dem Fahrrad durch die Stadt
und über die Steinerne Brücke. Hier spielen
bei schönem Wetter Straßenmusikanten und
man kann stehenbleiben und bei Musik und
angenehmer Umgebung abschalten. Nicht
weit davon ist der Spitalbiergarten – ich denke
nicht nur für mich einer der schönsten
Biergärten, die Regensburg besitzt. Auch wenn
er nördlich der Donau liegt, gehörte er schon
immer zu Regensburg.

Vom Spitalgarten hat man einen beeindru-
ckenden Ausblick auf die Stadt – einfach
sitzen, entspannen und die Aussicht genießen.
Das empfinde nicht nur ich so, sondern auch
beispielsweise eine Gruppe von Engländern,
die Jahr für Jahr nach Regensburg kam und
dabei auch immer wieder den Spitalgarten
besuchte. Als einer aus der Gruppe verstarb,
war sein Wunsch, dass ein Teil seiner Asche
dort begraben werden sollte. Die Gruppe kam
mit einem entsprechenden Gefäß in den
Spitalgarten und fragte die Bedienung, ob
dem Wunsch des Verstorbenen entsprochen
werden könne. Dies wurde verneint. Als die
Gruppe den Biergarten verließ, war das Gefäß
leer. 

Wolfgang Seßler ist seit fast

20 Jahren bei Infineon.

Kollegen von anderen

Standorten und aus anderen

Ländern legt er einen Besuch

der Regensburger Altstadt

sehr nahe.
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„Torten, Kuchen, Gebäck –
bitte am Buffet aussuchen“

Café Orlando di Lasso

Mein Lieblingsplatz ist das Konditorei-Café
„Orlando di Lasso“ direkt am Alten Kornmarkt.
Im Schatten des Doms St. Peter liegt es mitten
in der historischen Altstadt von Regensburg.

Als bekennender Kuchen-Fan liebe ich es, mit
meiner Frau dort am Samstag zwischen den
Besorgungen und Einkäufen eine Pause
einzulegen und mich zu stärken. Hier gibt es
eine tolle Auswahl an frisch gemachten
Kuchen und Torten. Als Qualitätsleiter kann
ich bestätigen, dass die (im Haus noch von
Hand gefertigten) Erzeugnisse höchsten
Ansprüchen genügen.

Wenn man dann noch einen Platz im 1. Stock
am Panorama-Fenster ergattert, kann man bei
Kaffee und Kuchen den Ausblick auf die Alte
Kapelle und auf den samstags stattfindenden
Wochenmarkt am Alten Kornmarkt genießen.
Dort herrscht ein buntes Treiben mit Einkäufer,
Kinder, Hunde, Fahrräder, Roller und Autos,
die ein- und ausparken: es gibt genug zu
beobachten! Dann freut es uns jedes Mal
wieder, in einer so schönen und lebendigen
Stadt wie Regensburg zu wohnen.

Der Hausname „Orlando di Lasso“ leitet sich
übrigens von einem niederländischen
Komponisten ab, der von 1532 bis 1594 gelebt
und in München und Regensburg gewirkt hat.

Wer jetzt noch wissen möchte, welches mein
Lieblingskuchen ist, dem verrate ich es gerne
bei einem Espresso im Caffè Dallucci!

Dr. Klaus Behrendt, Qualitäts -

leiter von BE Production

Regensburg: „Ich bin seit 

32 Jahren Mitarbeiter bei

Siemens/Infineon, davon 

20 Jahre in Regensburg“. 
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